
Wohin mit meinem Problem? Ansprechstellen und Beschwerdestrukturen 
 

Grundsatz: Probleme da besprechen, wo sie bestehen! 
 

Problem zwischen … 
Schüler*in 

- 
Schüler*in 

 Schüler*in 
- 

Pädagog*in 

Eltern 
- 

Pädagog*in 

Pädagog*in 
- 

Pädagog*in 
 

Lösung: möglichst zeitnah direktes Gespräch mit den betreffenden Personen um den Konflikt zu 
lösen, ggf. Gesprächsprotokoll anfertigen 

 
Möglichkeiten der Kontaktaufnahme / Gesprächsführung: 

- Gespräch am 
Friedensstock 

- Zettel für Klassenrat 
- Schulbriefkasten 

- Zettel für Klassenrat 
- Schulbriefkasten 
- Gesprächstermin 

ausmachen (persönlich, 
telefonisch, per Dienst-

E-Mail oder 
Hausaufgabenheft) 
- Lehrersprechtag 

 

- Gesprächstermin 
ausmachen (persönlich, 
telefonisch, per Dienst-

E-Mail oder 
Hausaufgabenheft) 

 

- persönlich oder 
telefonisch 

 
 

ggf. Klassensprecher 
oder Aufsicht um 

Unterstützung bitten 

 
 

ggf. Klassensprecher 
oder Elternsprecher um 

Unterstützung bitten 

 
 

ggf. 
(Schul-)Elternsprecher 

um Unterstützung bitten 

 

 
 
 

ggf. Klassenlehrkraft um Unterstützung bitten 
 
 
 
 

 

Vertrauenslehrerin/ 
Beratungslehrerin 

hinzuziehen 

Vertrauenslehrerin/ 
Beratungslehrerin 

hinzuziehen 

Beratungslehrerin 
hinzuziehen 

Vertrauenslehrerin/ 
Beratungslehrerin/ 

Personalrat hinzuziehen 
 
 
 
 

Waren alle bisherigen Maßnahmen erfolglos, kann die Schulleitung um Hilfe gebeten werden und ggf. 
über weitere Möglichkeiten/ Instanzen zur Konfliktlösung beraten. 

 
Wer mit einem Lehrer unzufrieden ist, kann nach Ausschöpfung der oben genannten Möglichkeiten bei 

der Dienststelle Dienstaufsichtsbeschwerde einlegen und sich über dessen persönliches Verhalten 
beschweren. Daneben ist ferner auch eine weitere Strafanzeige möglich. 


